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Windisch: Soul-Queen Nubya singt an der «campussaal winter-night»

Musikalische Leckerbissen
Armin Baumann lanciert die «cam-
pussaal winter-night». Ein Anlass mit
tollem Gegenwert für Einzelpersonen,
Paare oder Firmen. Zum Preis eines
festlichen Dreigang-Dinners mit Net-
work-Möglichkeiten gibt es kostenlos
die hochstehende musikalische Un-
terhaltung dazu.

S t e f a n H a l l e r

D
ie Idee für die «campussaal
winter-night» entstand bei
Armin Baumann ganz spon-
tan. Seine gute Bekannte –
die Schweizer Soul-Queen

Nubya – rief ihn im Oktober an und
fragte nach einer Auftrittsmöglich-
keit im Rahmen ihrer Christmas-
Moments-Tour. «Da hat es Klick bei
mir gemacht», erzählt Baumann.
Warum nicht einen Weihnachtsan-
lass für Firmen und Private organi-
sieren, kombiniert mit einem tollen
Konzert voller sinnlicher Klänge?
Die Idee «campussaal winter-night»
war geboren.
Der Campussaal eignet sich hervor-
ragend für einen solch atmosphäri-
schen Anlass. «Wir können zwischen
200 und 400 Gäste empfangen, ohne
dass ein Gefühl der Enge entsteht»,
so Baumann. Das Ganze kombiniert
mit Festbestuhlung, Kerzenlicht an
geschmückten Tischen sowie auch
einem gemütlichen Chill-out-Be-
reich in angenehmem, sinnlichem
Ambiente.
Auch Nubya, die schon an von Bau-
mann organisierten KMU-Swiss-An-
lässen aufgetreten ist, war begeistert

vom Konzept der «campussaal win-
ter-night».

Eine Marktlücke
und Stärkung der Region

Bei Umfragen im Kunden- und Be-
kanntenkreis stiess die Idee eben-
falls auf Anklang. «Wir kreieren eine
Win-Win-Win-Situation und es ist
gleichzeitig eine Marktlücke», ist
Baumann überzeugt. Die «campus-

saal winter-night» sei ein faires Ar-
rangement auch für Firmenessen
und die qualitativ hochwertige Un-
terhaltung gibt’s dazu.
«Auf Wunsch können wir Gäste von
Firmen verwandter Branchen an
denselben Tischen oder nebenein-
ander platzieren», sagt Baumann,
der selbst ein begnadeter Netzwerker
ist. Zum Beispiel eine Schreinerei
neben einem Architekturbüro, so

können womöglich zukünftige Auf-
träge abgeschlossen und neue Ge-
schäftspartner gefunden werden, ist
Baumann überzeugt.
«Mit der ‹campussaal winter-night›
schaffen wir einen Anlass, der für
die Region Brugg-Windisch von
grossem Nutzen sein kann. Nicht
nur in gesellschaftlicher, sondern
eben auch in wirtschaftlicher Hin-
sicht», glaubt Baumann. Er hofft,
dass sich die «campussaal winter-
night» etabliert – wobei natürlich je-
des Jahr ein neuer musikalischer Le-
ckerbissen auf dem Programm ste-
hen würde.

Es hat noch freie Plätze

Die «campussaal winter-night» fin-
det am Samstag, 12. Dezember 2015
statt und beginnt nach dem Brugger
Weihnachtsmarkt. Ab 18.30 Uhr
wird im Campussaal ein Welcome-
Apéro serviert. Danach stehen Vor-
speise, Hauptgang sowie Dessert auf
dem Programm, wobei Nubya und
ihre Band zwischen den Gängen
ihre Songs aus dem Bereich
Rhythm’n’Blues sowie Pop/Rock
zum Besten geben. Als Technik-Part-
ner konnte Baumann die Zürcher
Firma Opera gewinnen. Ab 22.00
Uhr heisst die Devise: Bar/Lounge-
Betrieb geniessen mit Nubya. Für
Kurzentschlossene hat es noch freie
Plätze. ●

Reservationen über www.campussaal.ch
oder www.kmuswiss.ch. An der Abend-
kasse können auch Eintritte ohne Dinner
im Chill-Out-Bereich gelöst werden.

Armin Baumann Bild: sha Nubya Bild: zVg

Brugg

Schneeschuhtour
in Zweisimmen

Die Pro Senectute Schneeschuh-
gruppe Brugg bietet zum Jahresauf-
takt für Schneeschuhbegeisterte ein
Schneeschuherlebnis besonderer
Art an. Tagestouren für Geniesser
und Ambitionierte, je nach Wetter-
und Schneeverhältnissen im Gebiet
Horneggli / Sparenmoos. Tagesleis-
tung etwa vier bis fünf Stunden bei
max. 500 m Auf-Abstieg für Genies-
ser und max. 800 m für ambitio-
nierte Schneeschuhläuferinnen und
-läufer. Übernachtung mit Halbpen-
sion im Hotel Post in Zweisimmen.
Aus organisatorischen Gründen ist
eine Anmeldung bis spätestens 18.
Dezember bei den Tourenleitern
Bernhard Knecht (knecht-peter-
hans@bluewin.ch) 056 441 39 84,
Franz Hitz Kühl (franz.hitz@sunrise.
ch) oder Kurt Weber (kurt.a.weber@
bluewin.ch) – mit Angabe des ge-
wünschten Billetts – notwendig. Die
Teilnehmerzahl ist beschränkt. Es
besteht die Möglichkeit auch nur
eine Tagestour zu bestreiten.

Schneeschuherlebnis in Zweisimmen,
Dienstag, 12. Januar 2016, Treffpunkt
Bahnhof Brugg, Abfahrt 06.32 Uhr.
Rückkehr Mittwoch, 13.01.2016, 19.28
Uhr, Bahnhof Brugg.

Brugg

Irish Stubete
An dieser Freitagsbar hält im Dampf-
schiff wieder einmal irisches Lebens-
gefühl Einzug.
Mit Irish Folk «unplugged» im locke-
ren sessionmässigen Rahmen mischt
sich an diesem Abend eine ganze
Bande quirliger und lebensfreudiger
Musikerinnen und Musiker unter
das Dampfschiff-Publikum.
Als «Irish Connection» fühlen sie
sich der grünen Insel und deren Mu-
sik eng verbunden. Gage ist ihnen
die Freude des Publikums, Antrieb
ist die Spielfreude und der musikali-
sche Austausch. Das verspricht eine
bodenständige und ausgelassene
Runde im Dampfschiff – natürlich
mit Guinness like in Ireland!

Freitag, 11. Dezember, 21 Uhr
Bar, Sounds und Billard, 20 bis 2 Uhr,
Kollekte, Dampfschiff Brugg

Kath. FrauengemeinschaFt Windisch

■ «Alle Jahre wieder …» Advents-
kranz binden und Gestecke ferti-
gen

Gemäss dem wunderschönen Weih-
nachtslied «Alle Jahre wieder …»
(Johann Wilhelm Hey, 1837) fand
Ende November das «Kränzen» mit
der katholischen Frauengemein-
schaft Windisch statt.
Der Mittwochnachmittag war für
Kinder und ihre Begleitpersonen
reserviert. Einzeln oder zusammen
mit ihren Eltern banden die be-
geisterten Kinder ihren Advents-
kranz.
Nach der anstrengenden Arbeit des
Kranzbindens wurde nach Herzens-
lust Dekorationsmaterial aus dem
reichhaltigen Angebot ausgewählt.
Es galt zu wählen zwischen glänzen-
den Kugeln, Engeln in vielen Varia-
tionen, Sternen in diversen Formen
und Materialien, weissen und brau-
nen Rentieren, Bändern in unge-
zählten Farbabstufungen.

Jeder Kranz wurde ein einzigartiges,
mit viel Liebe und Herzblut herge-
stelltes Einzelstück. Nebenher ban-
den fleissige Frauenhände tradi-
tionsgemäss die zwei grossen Ad-
ventskränze für die Kirche und die
Kapelle.
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Am Abend trafen sich Freiwillige
und bereiteten eine grosse Anzahl
von Kränzen und Gestecken vor,
welche am Donnerstag für den Ver-
kauf dekoriert und vorbereitet wur-
den. Die wunderschönen Kränze,
Gestecke und Türhänger konnten
am Samstag und Sonntag vor und
nach den Gottesdiensten gekauft
werden. Mit ihrem Kauf unterstüt-
zen die Käufer die Institution «Car-
tons du Coeur», «welche anonym,
schnell und direkt mit Grundnah-
rungsmitteln» (Zitat) bedürftigen
Personen beisteht. eingesandtAdvent, Advent ein Lichtlein brennt Bild: zVg


